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Ein düſteres Grheimniß
Roman von Hermine Frankenſtein

Fortſetzung

Die Prinzeſſin ſpielte mit ihrem Fächer
Nun Sie würden gewiß ſehr viel darum geben

jetzt zurückhaben zu können
Vater

O natürlich natürlich antworteteAber was nützt alles Bedauern
Sie auf dieſen Gedanken kamen

Er ſah ſie raſch an konnte jedoch nichts aus ihren Zügen
erſehen

Seltſam wie uns alte Erinnernngen oft nach vielen
Jahren überkommen lächelte die Prinz eſſin Und man
kann ſich dergleichen kaum erwehren Wiſſen S Sie Marquis
daß es mir ſchien als ob Jhnen die Er innerung an dieſes

Andenken peinlich wäre Sein Verluſt muß Jhnen ſehr
ſchmerzlich geweſen ſein

Der Marquis zuckte leicht zufammen Er hatte ſich bis
jetzt ſtets einer vollendeten Selbſtbeherrſchung gerühmt aber
die Aufregung in der er ſich befand machte es ihm ſchwer
gleichgiltig zu erſcheinen

Nun ich hänge gar nicht ſo ſehr an ſolchen Erinne
rungen antwortete er nach einer Weile Goldketten kann
ich mir kaufen ſo viel ich will Wozu ſoll ich nun den
Verluſt einer ſolchen beſonders beklagen A propos da wir

nun einmal von Geſchmeiden ſprechen und ſein Ton wurde
wieder leicht und gefällig wann darf ich Jhren Verlobungs

xing brii igen
So bald als die Beweiſe von

ichen Tod vorhanden ſind und
Namen von dem darauf l haftender

Warum zweifeln an
von ihm gehörtNiemals wieder ſeit dem Tage

verließ

Warum beharren Sie alſo bei dem Glanuben
noch am Leben ſei Warum zu veifeln Sie an ſeiner Schuld
Jch ſage Jhnett Viktorine Sie ſollten die Berichte der Ver
handlung noch einmal leſen und das wird Sie überzeugen
Jch bin ſicher daß Jhr Verſtand und Jhr geſundes Urtheil
Sie nach dieſer Lektüre veranlaſſen werden mir zu geſtatten
Jhnen den Verlobungsring zu überbringen

Er erhob ſich während er dies ſprach ſeine Sich erheit
war zurückgekehrt und er glanbte mit der Verwegenheit an s
Ziel zu gelangen und Sie in Kurzem ſein Eigen zu nennen
Auch die Prinzeſſin erhob ſich langſam erwiderte jedoch
nichts auf ſeine letzte Bemerkung Jhr Stillſchweigen be
ſtärkte ihn in ſeinem Entſchluſſe Abermals ergriff er ihre
Hand und führte ſie an ſeine Lippen Dann verabſchiedete
er ſich und verließ das Haus

Er war kaum fort als die Prinzeſſin
Waſſer ans einer Kanne nahm und ſich die geküßte Hand
damit übergoß Dann rieb ſie dieſelbe mit einem Tuche
beſt und voll Abſcheu als ob ihr der Kuß einer Befleckung
g leich erſchien

Der Marquis war mittlert
ſchritten und hatte ſich in

Jch werde den Rir
war unrecht von mir
ihre Launen und man
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J morgen beſorgen dachtſo demüthig zu ſein We
muß ſich ſtets als He

ſtehen Die Koketterie der Prinzeſſin hat mich
Aber was meinte ſie nun mit der Erwähnung
Uhrkette was hatte ſie ihr in den Sinn eret
gäbe ein Vermögen darum zu wiſſen War es
fall oder ſonſt etwas Wohl nur ein einfaches zufälliges
Zuſammentreffen und dennoch möchte ich gerne wiſſen wie
ſie dazu kam an die alte Uhrkette zu denken und warum ſie

derſelben ſprach

Mit gef1 tirne ſchritt er weiter und
der Unruhe miſchte ſich in ſeine Befriedigung
immer ſchwerer und ſchwerer auf ſein Gemüth

Fuchs hat Necht murmelte er endlich er
nach Heldenberg reiſen Es ſcheint etwas

zu ſein und das verdammte Mädchen muß hinter Allem
ſtecken Es ging alles ganz gut bis ſie kam Jch frage
nicht darnach auf welche Art und Weiſe ſie beſeitigt wird
aber ſie muß es werden Wenn ich nur wüßte was die
Prinzeſſin mit ihrer Anſpielung an die Kette gemeint hat

XXXXV
Mehr Licht

Aler kehrte nach Heldenberg mit der Ueberzengung zurückdaß die Gotdtette von der ſie einen Bruchtheil in dem
Zimmer des ermordeten Marquis gefunden hatte Peter
Fuchs gehörte Sie hielt auch für möglich daß der
andere Theil noch in ſeinem Beſitze wäre in welchem Falle
ſich dieſelbe in ſeinem Zimmer im Schloſſe befinden mußte
da er doch nur für kurze Zeit nach London gegangen war
und nicht viel von ſeinen Eff mitnehmen konnte Das
Mädchen beſchloß daher Fuchs zimmer zu durchſuchen

Sie kam mit Frau von Sturm ſpät Abends im Schloſſe
an und die Dame war von der Reiſe ſo angegriffen daß
ſie ſich zu Bette begeben mußte und auch am nächſten Tage
noch nicht im Stande war daſſelbe zu verlaſſen Alex war
daher frei das Schloß ſtand zu ihrer Verfügung und ſie
konnte mit ihrer Zeit thun was ihr beliebte

Dies war die von Alex gewünſchte Gelegenheit
ſtieg zum Zimmer der Haushälterin hinab

Frau Mathes welche das Mädchen ſehr lieb gewonnen
hatte war erfreut ſie zu ſehen Nachdem Alex eine Weile
mit ihr geplandert hatte ſprach ſie den Wunſch aus die
gewöhnlichen Wohnzimmer des Schloſſes der Reihe nach zu
beſehen

Es ſchien nothwendig daß ſie hierzu Frau Mathes
einigermaßen in ihr Vertrauen ziehe und ſie beſchloß auch
dies zu thun

Jch habe einen Grund für den Wunſch dieſe Zimmer
zu beſichtigen ſprach ſie oder wenigſtens eins ganz be
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Die Prinzeſſin hat auch nicht einen Augenblick lang an
die Schuld ihres einſtigen Gatten geglanbt Sie behanptet
daß er ſchuldlos verurtheilt und jlaubt daß der wahre
Mörder des unglücklichen Marquis noch entdeckt werdenwird Sie betrachtete dieſes Sticchen einer Kette als eine

Spur die zur Auffindung des Schuldigen führen kann ſie
behielt es zurück und will es verſuchen den früheren Eigen
thümer der Kette ausfindig zu machen

Frau Mathes war erſtaunt
IJch begreife gar nicht wie irgend

Stillfried s Schuld zweifeln kann rief ſie aus Man
muß einen Engel verdammen hei ſo ſchrecklichen Beweiſen
wie ſie gegen ihn vorlagen Er war in der Nacht nicht
auf ſeinem Zimmer bis nachdem der Mord vollzogen war

freilich ſagte er er ſei im Garten geweſen aber jat
ihn Niemand dort geſehen Der Mord war mit einer
Waffe ausgeführt ſeine Kleider waren mit Blut beſpritzt
man hatte ihn einige Minnten nachdem ſein Bruder ge
tödtet worden ſein mußte das Zimmer deſſelben verlaſſen
ſehen Er hatte begründete Urſache ſeinen Bruder zu haſſen
und er hatte wenige Stunden zuvor geſchworen Rache an
ihm zu üben Dieſe und andere Punkte würden ja den
vernünftigſten Menſchen überzeugen daß Baron Stillfried
der Mörder des armen Marqu uis war

Und dennoch hält ihn die Prinzeſſin für unſchuldig
Es ſind ſchon Andere auf ſolche Beweiſe hin verurtheilt
worden und dennoch hat ſich ſpäter ihre Unſchuld heraus

geſtellt Jch glaube daß Baron Stillfried Heldenberg
unſchuldig ſei trotzdem ich alle gegen ihn vorliegenden Be
weiſe gehört habe Jch kann nicht glauben daß ein Man
ſo edler Geſinnung und voll Würde wie er war
plötzlich der Leidenſchaft und Verſuchung erliegen konnte
daß er ſich zu dem furchtbarſten menſchlichen Verbrechen
erniedrigt hätte Jch kann nicht glauben daß ein Kainwar und ſeine Hand ſich mit dem Blute ſeines Bruders be

fleckte Jch weiß daß es nicht ſo war
Die blitzenden Augen des Mädchens und das lebhaft

geröthete Geſicht blieben nicht ohne Wirkung auf Frau
Mathes doch war deren durch Jahre hindurch gehegte Ueber
zeugung nicht ſo leicht zu erſchüttern
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ittin führt nicht mehrgeſchieden

alten Namens würde rein ge
raſch Der gegenwärtige Marquis

intereſſiren er wäre froh den Namen
Verwandten rein geſprochen zu ſehen

uch um ſeinetwillen würde ich mich freuen wenn es
azu käme ſagte nun die alte Frau er war ſtets ſo

traurig und niedergedrückt ſeitdem er e Güter den i Helden
berg geerbt hat Er hat den Baron Stillfried wohl ſoliebt daß dieſe Schmach und der Kummer von um gar
bitter empfunden werden Jch bin überzeugt er gäbe ein
Vermögen darum könnte er den Makel der auf dem Namen
Heldenberg laſtet hinweg tilgen

Er darf vorläufig von meine
fahren, ſagte Alex ſo lange die
ihm nicht ſelbſt ſagt
bezüglich des Mörd
ſelbe war

Peter Fuchs murmelte die Frau
diener meines gnädigen Herrn

Ja Er hatte gleichfalls mächtige Beweggründe dafür
Frau Mathes er wurde von dem alten Marquis an jenem
Abende aus dem Dienſte gejagt Der Marquis ſchleuderte
ihn ſogar über die Stiege hinab woher er noch die Narbe
trägt die ihn ſo furchtbar entſtellt Er ſieht unheimlich
und racheſüchtig aus

ſagte die HausEr könnte wohl der Mörder ſein
hälterin gedankenvoll nur müſſen Sie bedenken daß gegen
ihn keinerlei Beweiſe vorlagen während gegen Baron Still
fried ſo Vieles zeugte

e W iſt Niemandem
zu verdächtigenJch weiß auch daß Fuchs den Baron Stillfried nie

mals leiden mochte Aber er hat ja nie Jemanden auße
ſich ſelbſt geliebt und unſeren gegenwärtigen Herrn und
Felicie Dupont ausgenommen hat auch ihn nie Jemand
leiden mögen Er iſt ein hochmüthiger unangenehmer und
anmaßender Menſch er iſt frech und verwegen Jch begreife
gar nicht wie der Marquis ihn in ſeiner Umgebung dulden
kann aber der gnädige Herr ſcheint ihn ſehr gern zu haben
Früher ſchlief Fuchs in der Dienerſchaftshalle aber ſchon
ſeit vielen Jahren ließ ihm der Marquis ein Schlafzimmer
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bedienen als er ſelbſt ein Gentleman Er ſcheint
ſich hier als zweiter Herr zu berrachten und ich habe oft
bemerkt daß wenn ein Diener ſich über ihn beklagte der
Marquis Fuchs Partei ergriff Ja unſer Herr will nicht
einmal eine Klage gegen u i e
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iſt Der eßt den Bauernden letzten Kreuzer aus aber der Marquis iſt großmüthig
wie ein Fürſt und wenn die Bauern nur zu ihm kommen
kö rrſe würde ihnen bald gehotſfen werden Er war gegen
Andere ebenſo freigebig wie ge ſeinen Kammerdiener erdarf ine nſchen nur liel haben dar er Alles für
ihn Fatob Verner Müller von Helden

Mühle ugl Pacht einen der ſchließlich für ihn
hat ein roßen Waldfrüher keinen Heller bis der Marquis
und ihm ſein Haus vollſtändig

in manchem Falle war der Herr
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Frau Mathes s iſt auch eine Pflicht gegenden jetzigen Marquis iſſen r eil örder
in ſeinem Hauſe hat andas Tageslicht bringen Unrecht im
Stande ſind aufzudecken bin Unterſuchung
zu beginnen

Die Beiden fingen nun mit ihren und
durchſuchten mit Hilfe eines Nach alle Koffer und
Schränke des Kammerdieners Sei tie Kleider waren von
den feinſten Stoffen und er beſaß manchen koſtbaren Gegen
ſtand den man bei einem Menſchen ſeiner Stellung nicht
ruinthe hätte aber was ſie ſuchten fanden ſie nicht
Endlich kam Alex auf den Gedanken das muckkäſtchen
zu öffnen und in demſelben nachzuſehen ob ſich nicht viel

leicht die Kette von der ſie ein S t dem Zimmerdes ermordeten Marquis gef1 unde n hatte dort finden könnte
Frau Mathe zögerte aufa Den Schlüſſe u der Scha
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Jehinde FlaſcheSchreibhefte und Diarien Gebinden und Flaſchen eilgymnastikzu Dud Preiſen Bi ilb ſſi mAtlanten c T olbergantLerina etr etr an der Großen Ulrichſtraße v AnA G Lautsche Nr 238 Fernsprech Anschluss Nr 238 ää23 SSophienſtraße 3 R Preisliſte meiner div Biere iſt in meinem Contor zu haben wird auch auf 3 2
Wunſch franco zugeſandt 0 45z amenPrivat Entbindung

unter ſtr Diskretion bei
Frau Volckmar Hebamme

Giebichenſtein Auguſtſtr 59Teipeiger Gewandhaus Quartett

der Herren
Hilt von Dameck Unkenstein und Schroeder

Montag den 16 December G Uhr
im Saale des Volksschulgebäündes Neue Promenade

l Kammermusik Abend
unter Mitwirkung des Herrn Kapellmeister Paur Leipzig w

rogramm Schubert Streich Quartett moll
Sehumann Klavyier Quintett Es durBeethoven Streich Quartett dur op 18 Nr

Nummerirte Eintrittskarten für 3 Abende 4,50 für 1 Abend 2,00 nichnummerirte Karten à A 1,50 für Studenten x 1,00 sind zu haben in ber
Lippert schen Buech und Musltkalienhandlung Max Nlemeyer

Grosse Steinstrasse 67
Der Concertflügel ist aus der hiesigen Filiale Blüthner Leipzig

Als Weihnachtsgeſchenke empfehle ich
Rathenower Brillen und Klemmer in Gold Golddoublé
Silber Nickel Schildpatt u f w Operngläſer und

Althee rärztlich empfohlen

Martin Müäller
Geiststrasse 54

7 ä liefert gegen geringe Anzahlung und wöchentliche oderder 8 a laheDe Ratenzahlungen G
n Winter UeberzieherWagren Bozar 9 Herren und Knaben Garderobe

Damen Mänteln ar Manufakturwaaren vine T
und Schuhwaaren

x Tun ar 9 Möbel und Betten
a r läeferung ganzer Ausstattungen

De 1 Kaiferſtraße 1 Ecke Wuchererſtraße

bunuaiggonää

Smj Krimſtecher mit äußerſt ſtarker Vergrößerung nur beſte xDernhard Kurze biempne meister Riſ 5 coſhalſan e lGr Steinſtraße 26 und Zinksgarten en gegen eriroenz Gueder a de Sachen re

Waaren a Beung eekett iefer Ernst Jentzsech In n a Cul znhngh Zim
vzigerſtraße 31 alle a Schmeerſtraße
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frischester V anare
colade à Packet 60 Pfg

zu freundl Besuch auf s Beste

Bruchelhocolade à Pfund 80 Pfg und 1 Mark

Honigkuchen und

15 18 und 20 Mark
guten Daunen Deckbetten von 36 Mark an

weiße Gänſefedern 1 Mk

Betttücher 2 Mk Barchendhemden von 80 Pfg an

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
e

Fabrik Niederlage von Borrkenn C Wünnnenerns Dresden
in Halle a Grosse Ulrichstrasse 47 im Alten Dessauern

Wir empfehlen zur bevorstehenden Festzeit unsere preisgekrönten Vabrikate in grösster Auswahl und aller
Sspeise Chocolade à Pfund 1 Mark bis 5 Mark

Cacao lose und inBüchsen pro Pfund 2 bis 3 Mk Hochfeine Confecte Gefüllte Chocolade à Pfd 1,20 Mk bis
3 Mk Fondants à Pfd 60 Mk und 40 Mk Hangen à Pfund 3,60 Mk
Confeet pro Pfund von 80 Pfg an bis zu 3 Mk
münz Kientje Lebenswecker Unser Lager in

C ren eist auf s Reichhaltigste ausgestattet und empfehlen wir unsere übersichtlich geordnete

Weihnachts HAusstellung
Atrappen in grossartiger Auswahl nur neue und aparte Muster
Perner halten wir stets grosses Lager aller Arten Chinesische Thee s Wurzener Bisquits und feinste Vanille

Sendungen nach auswärts werden umgehend erledigt

o 0000000600Betten

Marcipan à Pfund von 1,60 Mk an bis 5 Mk
Ohocolade Figuavren in grösster Auswanl

Gute Betten gefüllt mit feinen Gänſefedern 24 26 28 30 Mark

Seite 1515 Decembe

Mikado Cho

Melange
Fruchthonbons Candirte Früchte Pfſeffer

Lebkuchen in Prima Qualität

Hochfeine Ausſtattungsbetten mit
Für die Federn in Betten von 24 Mk an wird garantirt daß ſich ſelbige ſtets locker halten

Einen großen Poſten böhmiſche Bettfedern habe ich zu auffallend billigem Preiſe erworben und empfehle à Pfd 60 80 90 Pfg
1,30 1,60 1,80 Mk bis zu den feinſten Schwanenfedern Fertige Jnlettézu wirklich ſehr billigen Preiſen

Fertige Bezüge weiß und bunt von 3 Mk 65 Pfg an Betttücher ohne Naht 2 Meter lang von 1 Mk 70 Pfg an Varchend
Gut und dauerhaft gearbeitete Sprungfedermatratzen von 17 Mark an

Gt Jahune Böhmiſches Bettfedern Lager Poſtſtraße u RathhausgaſſenEcke
W Auch werden Bettfedern gut und billig gereinigt 1471

Oberhe mden Herrenkragen un

Tricotagen Jagdwesten

COrTS e Crra a C e T
Cachenez seidene Taschentücher

L C e 4

c e

ch Manschetten

empfiehlt in grosser Auswahl

Leipzigerstrasse 7

l gedrehte Stearinkerzen
in Cartons zu 15 und 24 Stück à Carton 65 Pfg

Wachsſtöcke

Klemmer

Baum erzen
in Wachs Stearin und Parafün

Gebr Keller

4ä

e e

e Neu
Renaiſſancekerzen

zu billigſten reiſen

Lichthalter
Große Alrichſtraße 10

n t e u

R bringe ich mein mit gediegenen Neuheiten reich ausgeſtattetes J ein und zweiſpännig habe billig

S z zu verkaufenGoldwaarengeschäft w Vogel
Moritzzwinger 5

S in freundliche Erinnerung l SReelle Bedienung Billigſte Preiſe e Reichhaltigſte
S H Schirmeister AuswahlJuwelier 4321 d hChristbaumschmuck

7 d v 2 Jnene 4 nW 8 nie

7 D e r3 Be e
J Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste

21 Große Ulrichſtraße 21

Mehrere elegante

m

Nenheiten
in Glas und Lametta Ar
tikeln Lichthalter fehr billig

Wachsengel eto bei
Moritz König

Rathhausgaſſe 9

Kronleuchter
Salonlampen

Familienlampen
Klavierlampen

mpfiehlt praktiſche

Ferner P wer er et dumpf duZi Cloſets Bidets Kinderbadewanunen Sitz Rumpf un ſeu Wenn zu Reibebädern auch für Kinder Wärm Leib und Herz
flaſchen Badeſtühle mit und ohne Ofen Badeeinrichtungen

H A Scheidelwitz
Geiſtſtr 67 Gr Klausſtr 16

Weihnachts

Geschenk e
ſür Jedermann als R de Tampen oßßzfleiſch

S mit Rieſenbrenner hochfein K Golſch Domgaſſe 1
W J 1h W v v Reſtaurant und Café A Bribach

Sonnabend Gr Radau

Schultaſchen Torniſter Hoſenträger

Kutſchgeſchirre

ſowie alle Sattlerarbeiten reparirt und
fertigt neu Dachritzgaſſe 18 II

7 s T Deg S I J w I I tJ 77 77 T war z

Umglauubläch
groß iſt die Auswahl und billiger als jede Concurrenz
verkaufe ich

Teppiche
in 2 3 u 4 Meter Grösse in echtem Pliseh in Perſer
und deutſchem Fabrikat

Großartig die Farbenpracht von Tischdecken in
Plüsch Rips Gobelin und Chenille von 60 Mark
Bett und Pultvorlagen Kissen Rollen Portieren in

ſchönſter Auswahl 4361
Robert Cohn

Gr Steinſtraße 73

C C

e

r rn 77 rn 7 h 2 r 9 J i ue a nene en S t gm m a a v rh J u n 2 7De e cl e r 8 W
S

ma

Halle a d S jr Steinstrasse 13
Empfehle in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

Elegante Theater Capotten Kopfshawls
Ball UVmhänge

Neuſieiten in Fichus und Schleifen

t a

u

S

53
m

e 2

Unterröcke Schürzen Taschentücher

en e r a 53

ww onAngetriobene FHyacinthen
mit und ohne Gläſer ſtark bewurzelt in 50 diverſen

und Farbenc oSorten

Makart Bouqguets
in verſchiedenen Bindungen elegant ausgeſtattet in allen

4372 Preislagene Ferner J C Schmidt sr e nAbreiss Kalenden für ſ890
d mit täglichen Rathſchlägen für die Gemüſe Obſt

und PflanzenznuchtBlumen

Ernst Steinau
Samenhandlung Hallgasse 6

Restaurant Metropole
erd Hiller

Münchener Augustiner und Banersches Pilscner
Rhein und Moselweine

rein garantirt
Ltr 30 Pfg

Alte Promenade 5 Alte Promenade 5
Kewählto Speisekarte

Diner im Abonnement
4 Günge 1Mk 3 Gänge 75 Pfg
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Cinkkaufen

S

S S d SS en e SSTee S S S S S S xMäcdchen Paletots Knabe 2aclchen Paletots haben
sovwohl für kleine als auch für er Vom einfachsten bis zum

M vachsene bis zu 16 Jahren vom elegantesten Genre Von
S eintaehbsten bis zum elegantesten M 5 bis M 30

d Genre bis zu 16 JahrenMittel Genre von M 00 an

S

8 4 4 S a h t eS e W Bee aaeeeteeJ r 3 J 2 S 4 2 ue ar e ehe eeregeeeee 3e S n e dee B h v S eher eeeeeereenee

S W J t J C F d S T t 7 T W t J 4 T T Rm 4 t n g e r J r m h 4 U J c G nv a h Bee h e Ban 4 a e S x d e S dw wen We en de geh ehe e an c e e er Be z r 3 J W t ad d Weh S s J en e e J J d w wu c 9 eu r J b z a J T ne a V v wä a J 55 u 4 1 Jz e e v T e x J n W BR x v W W v h v v n l Sa m e v 3 Halle a 5

Siegfr Prenkel
Weihnachts
empfehle nebenstehende Artikel zu
bedeutend herabgesetzten Preisen
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S S 5
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SW KKnaben Anzüge Tricot Kleider
Fom einfachsten bis zum fiir Mädchen von 1 bis 16 Jahren e

elegantesten Genre in überraschenä reicher Auswahl S
vis zu 16 Jahren Vjpter Tricotkleider

Von 3 M an
We e

meemee

Piein

Wohlasvortirtes lager
in

Kurz Galanterie
9u 9pirlwaaren

einpfehle nach Empfang von Neuheiten
dem geehrten Publikum bei

Weilhmachts
Einkäufen

Emil Wornari

8 ſ 4 t W R 3 Waul Mavseberg Ayrmaqher

Gr Ulrichſtraße 46
Plöta soher
Bnehdruck

vis vis
der

Jkreng
reelle

Empfehle mein Lager goldener und
S ſilberner Herren u Damenuhren vor
5 zügliche Fabrikate der Schweizer
I Uhrmacher Genoſſenſchaft ſowie

altrenommirter Schweizer Fabriken

Jan aſtr Uhren Ehronometern Chrono
J graphen Revpetitions u Präciſions
j Uhren Reparatur u genaue Kenntniß
J aller engl deutſchen amerikaniſchen n
O Schweiz Syſt ſow all Arten Uhren

nickende und
verneinende Puppen
Universal Wunder Puppen

und alle ſonſtigen Neuheiten in Spiel
ſachen

Manexgaſſe V Leopolck
Nähe des Waiſenhauſes

Größte Auswahl in Korbwagren jeder Art
Puppenwagen Korbſtühle Blumentiſche Arbeite u Papierkörbe

m r Jre e e r

n Leipzigerſtraße 89 Regulator Zimmeruhren in den
h S e neueſten Muſtern mit den beſtene e e w Neu eingetroffen Werken Reiſewecker u Wanduhren ine e n e o P pp t d pp l allen Formen zu den billigſten Preiſen FWaää r i u er mit o ten Uhrketten in großer Ausw Uebernahme
c d le S 9 J fämmtl vo ev der Reparaturenh J Ah ne u h S G ſi t vorto nment er Mepe ih z S e et er zt Qu Garantie für guten Erfolg i

47 F 3Zum Einvetzen künstl Zähne

Plombiren Zahnziehen ſchmerzlos
mit Lachgas c empfiehlt ſich

5igt Leipzigerſtraße 31

Man Schlobtt
pract Zahnarzt

Korbmacher
Meiſter

empfiehlt zu billigſten Preiſen Gr Ulrichstrasse 31 I

los Co
EIalle a S

TaeixzigerSstr S
Fein Herrengarderobe

Geschaft

Anfertigung nach Üaass

Solide Preise

e e

Hugo etker
e uch Muvikalien u Antiguariats andlung We

3 c JAlte Promenade 28 an der Hanptpoſt
empfiehlt zu Weihnnaehtsgeschenken

S BVilderbücher Jugendſchriften in allen Preislagen
Klaſſiker Andachts und Geſangbücher Prachtwerke er

Meyer und Brockhaus Converſations Lexica auch antiquariſch in den
neneſten Auflagen

Bei Einkäufen von 8 Mk an e Jlluſtr Hauskalender mit Portemonnaie und
Wandkalender p 1890 gratis 4241

3 g

v r r

c

t T

Gebr Bethmann alle a
Gr Steinstrasse No G3

Für Weihnachten empfehlen als nur denkbar beſte Geſchenke in großer Auswahl

e Wiener Möbelin allen Holzfarben zu Fabrikpreiſen
n W eltberühmtes Fabrikat von Gebr Thonet in Wien

S S

e
S

n Schauhelſtühle für Damen Herren und Kinder mit und ohne bec Fußl in i ibſtü ih Schauhelſti H ohne bequeme Fußlage Kamin und Schlafſtühle Schreibſtühle Klavierſtühlem Stühle mit Rohr und Holzſitz Ladenſeſſel und Fautenils Ruhebetten Blumentiſche Notenpulte 5tänder Sophas und

n Kinderſophas mit dazu paſſenden Seſſeln u ſ w u ſ w
9 e Möbel aus Rarmmhbusholz i 4vorzügliche Fabrikate reizende Sachen

Theriſche Servirtiſche Sopha und Salontiſchchen Klavierſeſſel Eckfeſſel Schreibſtühle Fautenils Erageren Schirm und
Garderobeſtänder Puffs mit und ohne Polſter Blumenhörbchen Wand Ofen und Vettſchirme mit Stickerei

Nussbaum ahagoni ichen und Scehuwarz
Luthertiſche Bauerntiſche Familientiſche Spieltiſche Patent Speiſetiſche Schreibtiſche Nähtiſche Servirtiſche Blumentiſche Cigarren und Sratſchrüänkchen üotentänder Garderobenhalter r Stühle mit und

ohne Polſter Raſirſpiegel Toiletten in allen Größen Etageren Sänlen Conſoles mit und ohne Dekoration Bettſtellen mit Stahlfeder
und Roßhaarmatratzen und paſſenden Nachtſpindchen Anrichten mit Mechanik Ueberraſchende Auswahl von Polſterſachen mit prachtvollen Bezügen e

Genaunte Artikel und noch viele zu Geſchenken vorzüglich paſſende Gegenſtände haben zum Anufban unſerer Weihnachts Ausſtellung
benutzt und bitten wir um geneigten Zuſpruch
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